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Abstract für den Vortrag von Christian Kietzmann: 
„Praktische Vernunft und Reflektion“

Mein Thema ist die praktische Vernunft, verstanden als Fähigkeit oder Vermögen. 
Unter zeitgenössischen Philosophen herrscht weitgehend Einigkeit darüber, wozu sie 
befähigt. Es handelt sich bei ihr, so heißt es, um ein Vermögen des Nachdenkens bzw. 
der Reflektion. Wer praktische Vernunft besitzt, kann darüber nachdenken, was er 
tun soll, er kann seine Motive hinterfragen, von seinen Absichten und Handlungen 
zurücktreten  und darauf  reflektieren,  ob  er  wirklich  so  handeln  soll.  Ich  will  in 
meinem  Vortrag  nicht  bestreiten,  dass  es  ich  so  verhält.  Ich  werde  aber  dafür 
argumentieren, dass dies nicht die ganze Wahrheit über die praktische Vernunft sein 
kann,  denn ich  glaube,  dass  man  das  Vermögen  der  praktischen  Vernunft  nicht 
begreift  und  auch  nicht  begreifen  kann,  wenn  man  praktische  Vernunft  nur  als 
Fähigkeit zur Reflektion versteht. Meine These lautet, dass diese Art der Ausübung 
praktischer  Vernunft  sekundär  ist  gegenüber  einer  anderen  Weise,  wie  sie  in 
unserem Handeln  am Werk ist.  Nur  dort,  wo  diese  andere  Weise  der  Ausübung 
praktischer Vernunft anzutreffen ist, ist auch Reflektion und Nachdenken möglich.


